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derAusbauderstädtischenStraßen¬
bahnlinien .
50 . 000Kronen Conventionalstraf¬

ihr dergestrigenSitzungdesStadt¬
rathesberichteteM.Dr .Wähnerüber
denAntragSchreinerwegenAn¬
wendungdervertragsmäßigen
Zwangsmittel ,umdenAusbau¬
des städtischen Straßenbahnetzes
unddie Eröffnungdeselektrischen
Betriebes zu erzeigen .DerIn¬
trag wurde bekanntlich damit
begründet ,dass die Bau -undBe¬
triebs -Gesellschaftmit einerReich¬
von städtischen Straßenbehalten
im Rückstandeist .DasReferat
dem ein umfangreicher Magi¬
staatsbericht zu Grundeliegt ,be¬
spricht die einzelnen imAntrag
SchreineraufgezähltenLinien .
Wir entnehmen demselbenfolgen ,

des
a )umzubauendeLinien .

ZweiglinvonderKronprinzRudolf
Straßebis zumstädtischenBude .Aus
stellungsstraßevomProtorstern
bis zumLagerhause;Praterstraße
von der Apenbrückebis zum
Praterstern ,diesedreyLinien
konnten ,obwohlder Umbauder¬
selbenvollendetist ,nichteröffnet
werden ,weil dasEisenbahn - Ge¬
steriumnochnichtdieEntscheidung
über die BenutzbarkeitderAspen¬
brückegefällt hatte .Nachdemim¬
mehrdieseEntscheidungerflossen
ist ,kannnachDurchführungder
technischpolizeilichenPrüfungmit
derEröffnungdieserLinien ,vor¬
gegangenwerden .

RingQuartin .DieseLini ,welchemit
EndedesBaujahres1800hattevollendetsein
sollen ,wurdetrotz zweimaligerAufforderun¬
seitens des MagistratsvonderGe¬
sellschaftnichtfertiggestellt.Die
GesellschaftbegründetdieVerpo¬
gerung mit technischenSchwierig¬
keiten .DerBerichterstatterhebt
hervor ,daßin diesemFallmit
einer Conventionalstrafevorge¬
gangen werden müsse ,weil
geradedie Nichtvollendungdieser
Liniedie größtenSchwierigkeiten
im Straßenbehaverkehrhervor¬
ruhe u .von derBevölkerung

am innersten empfundenwerde .
BabenbergerstraßeMariahil¬

Forsterstraßehaltestellehietzing
derStadtbahn ,dernochnichtelek¬
trischbetriebeneTheildieserLinie
von der Reise Rudolfsheim ,bis
zumEndpunktehietzungkonnte
erst am10 .d .M .eisenbahnbehör¬
lich consentiert worden ,weil
erst durch dasÜbereinkommen
mit demHofavar dieEigen¬
thumsverhältnissebezüglichder
Schönbrunner ,Alle geregelt ,
bei der AusarbeitungdesDetail¬
projektes weitgehendeRücksichten
auf die WunschedesHofärars

genommen werden müsten .
BellariastraßeNichtgasse .Diese

Eine konnteerst in Angriffgenom¬
menwerdenn ,nachdemdievorige
Linie in der Babenbergerstrafeu .
Garchifferstraße vollendetwar ,
weil bei demgleichzeitigenBau
beiderLinienkeinefreieFahrter ,
bindungzwischenSchönbrunn,um
der Hofburgverbliebenwäre.

Schwarzenbergplatzeinweg.
Centralfriedhof.derBetriebaufdie
ser Strecke ,wirdsofort nachder
bereitsangesuchtentechnisch-polizei¬

lichenPrüfungeröffnetwerden.
DieseSinnist inderTheilstrecke
vonS .Marpbis zur RemiseSin¬
meringbereits elektrisch betrieben .
derPferdebetriebaufdenübrigen
Theilstreckender Linnkonntebis
her darumnicht aufgelassenwir
den ,weil diePferdebahrungen
aus der Reise immeringwegen
des UmbauesderEinbindungs¬
curvevonder Landstraßehaupt¬
straße in den Ring über den
Schwarzenbergplatzgeleitetwerden
mußten ,umeineentsprechende
DichtedesRingverkehreszuerhalten

WienstraßeMargarethenstraße.
Schönbrunn .Diese Linnkonnte
mit Rücksichtauf diegroßen
städtischenKanalbauten,nichtfrüher
in Angriff genommenwerden .

UniversitätsstraßeAlserstraße
hörgerstraßeDornbach .Diese
Sinn konnte erst nach Geneh¬
migungdesOberleitungs - Provi¬
soriums beim Schollenthorin
Betriebgesetztwerden,wasgleich
zeitig auchauf der zumdies¬
jährigen Bauprogrammegehörigen
eineAlserstraßeCatringerstraße.
Dornbachgeschehenist .

ZweigliniezumNordwortetder
Kunde .Aufdie Umwandlungdieser
Sie wurdevortragsmäßigmit
RücksichtaufdenMangelderNothwen¬
digkeitseitens der Gemeindefürdas
herige Jahrverzichtet .

sein Baulinen .

AusstellungsstrafeRotunde(Sud¬
portal der Verkehrin dieserStreck¬
konntemangelseineselektrischen
Betriebesin derAusstellungsstrafe
nicht aufgenommenwerden .

hintere Zollamtsstraße vonder
RadekystrafedurchdieInvaliden
straße über den Heumark ,bis

zurJohannesgasse.Derelektrische
Betriebauf dieser Sinnkonnte
imRücksichtaufdieNichtfertig¬
stellung der inLothringerstraße
nicht eröffnetworden.

GetreidmarktvonderFriedrich¬
straßeüberdie Museumstraßedurch
die Auerspergstraßebis zurJosef¬
städterstraße .DieseLinnist zum
elektrischenBetriebefertig .Der
Betriebkannabererst mitfertig¬
stellungder ganzenLastenstraßen ,
lin aufgenommen werden .

die Verbindungsliniedurch
die Winkelmannstraßekam
nur zugleich mit der Sinn ,Wien ,
strafe Schönbrunn ,dembekischen
Betriebe übergebenwerden.

WalfischgassevonderKärnther¬
straßedurchdieSchwarzenbergstrasse
biszumSchwarzenbergplatz:Die
InangriffnahmedieserSinne ,erfolgte
erst überAufforderungdesMagistra¬
les anfangsdes herigenBauers
u .müßteseitens desMagistrates
zweimal nogiert werden .Der
Baunahm infolge der
schwürigenUntergrundverhältnisse
VerlegungunterirdischeObjekte

BeseitigungvonRestenalterStadt¬
mauerneinen langsamen fort¬
gang .Nachdemnundiesehin¬
dernissebeseitigtsind ,wirddie
VerhängungeinerCamentional¬
strafe in Antraggebrachtwerden
falls weitereVerzögerungenan¬
treten sollten .

FothangerstraßevonderJohannes¬
gasseüber denKarlsplatzbiszum
Getreidmarkt :Für diese Sinnwar
der Bauconsensbereitshinausge¬

geben ,als sich mit Rücksichtauf
dieasthetischeWirkungdesPlatzes
einerseits u .einezweckmäßige
Entwässerungdervorstadtseitigen
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